
LOKALNACHRICHTEN
Deutsche bevorzugen im Winter Alanya 
   Alanya ber Bootstouren machen, fah- ben sich die Deutschen für 
58 Prozent der Deutschen rei- r e n  n a c h  Fi n i ke  o d e r  die Türkei entschieden. Frü-
sen im Winter lieber in die Gazipaşa. Aber auch gegen- her waren Spanien oder Grie-
Türkei als in andere Länder. über Antalya, Kemer, Manav- chenland gefragt. Doch die 
Das ergab eine Umfrage des gat, Side, Kaş und Demre (Ka- Touristen stellten fest, dass 
Reiseveranstalters Le Passa- le) sind die deutschen Touris- das Wetter, der Strand und 
ge. An zweiter Stelle steht ten nicht abgeneigt. Weiter das Meer schöner sind als in 
Spanien, dann folgen Grie- schrieben die Touristen in anderen Ländern. Auch Kul-
chenland, Frankreich, Tune- die Fragebögen, dass ihnen turreisende haben ihren 
sien, Dubai und Ägypten. Le das Klima gefällt. Der Ge- Spaß in der Antikstadt Side 
Passage hatte insgesamt schäftsführer des Reisever- und in Xanthos. Jeder be-
12.350 Personen befragt. Die anstalters Le Passage, Dee- kommt, was er sich wünscht, 
deutschen Urlauber bevorzu- pak Bhatnager, erklärte: „In und das begeistert die Touris-
gen Alanya. Touristen, die lie- den letzten zwei Jahren ha- ten.“

Ebru-Ausstellung im ASMEK
   Antalya dass diese Ausstellung im AS- andauern und ist allgemein 
Antalyas Bürgermeister Men- MEK (Antalya Kunst- und Be- zugänglich. 
deres Türel eröffnete im rufsvorbereitungskurs) statt-
Haşim-İşcan-Kulturzentrum findet. Bürgermeister Türel 
die Ebru-Ausstellung. Die sagte: „Die ASMEK bietet 
Ausstellung wurde von Hü- Kurse in insgesamt 93 ver-
lya Ilter und Belma Üstün- schiedenen Bereichen an. 
ışık organisiert. Bürgermeis- Sie hatte bis zum heutigen 
ter Türel bedankte sich bei Tag über 50.000 Kursteilneh-
den zwei Frauen für diese mer. Die Kursteilnehmer, die 
schöne Ausstellung. Neben an diesen Bildern mitgewirkt 
dem Bürgermeister und sei- haben, können stolz auf sich 
ner Frau waren zahlreiche sein.“ Die Gäste und auch die 
weitere geladene Gäste er- Künstler selbst nahmen sich 
schienen. In seiner Rede er- viel Zeit, um die Ausstellung 
wähnte der Bürgermeister, anzusehen. Die Ausstellung 
dass er sehr stolz darauf sei, wird noch bis Mitte Februar 

Früher Frühling
   Gazipaşa für ihre Eltern und Freunde 
In der ganzen Türkei ist noch Blumen zu pflücken. Der pen-
richtiger Winter. In den meis- sionierte Beamte Ahmet Oral 
ten Städten regnet es so pflegte am Wochenende die 
stark, dass die Eingangsbe- Mandelbäume. Er sagte: „In 
reiche der Häuser überflutet der ganzen Türkei ist noch 
sind. Doch in Gazipaşa ist das kalter Winter. In den meisten 
anders: Gazipaşa ist schon im Städten schneit es. Doch wir 
Frühlingsfieber. Die Mandel- in Gazipaşa haben einen mil-
bäume gehen in voller Pracht den Winter gehabt. Wenn das 
auf, die Wiesen sind voller Wetter nicht umschwenkt, 
Blumen. Die Kinder nutzen können wir schon in zwei Wo-
dieses schöne Wetter, um chen grüne, noch frische 
draußen herumzutoben und Mandeln ernten.“ 

Unfall durch Träumerei 
   Alanya Der Fahrer Abdulkadir Ç. 
An der Dinek-Kreuzung konnte nicht schnell genug 
beim Lunapark kam es durch bremsen, da es regnete und 
Träumerei zu einem Unfall. die Fahrbahn zu glatt war. Die 
Eine Fußgängerin überquer- Fußgängerin wurde verletzt 
te die Straße und träumte da- und kam in das staatliche 
bei vor sich hin. Deshalb über- Krankenhaus von Alanya. 
sah sie einen Personenwa-
gen. 

Fischer fing Haifische
schockiert. Obwohl wir 
Schwierigkeiten hatten, ha-
ben wir die Haie aufs Boot ge-
packt. Ich habe schon von an-
deren Fischern gehört, dass 
sich Haifische in ihren Net-
zen verheddert haben, doch 
sie hatten zu große Angst 
und haben die Haie wieder 
freigelassen.“ Ein anderer Fi-
scher berichtete, dass er 
ebenfalls noch nie so große 
Fische vom Nahen gesehen 
habe. Doch er wisse, dass die-
se Art von Haifischen in Ana-
mur lebt. Auch er war sehr 
überrascht darüber, dass die 
Haie so nah an einen Strand-

   Alanya
Ein Fischer aus Alanya hat 
fünf Haie gefangen. Er war 
mit einem Freund morgens 
zum Fischen herausgefah-
ren. Sie dachten, dass es ein 
Tag würde wie jeder andere, 
doch sie irrten sich. Als sie 
die Fischernetze wieder ein-
geholt haben, trauten sie ih-
ren Augen nicht: In dem Netz 
hatten sich fünf Haifische 
verheddert. Der 29-jährige Fi-
scher Bayram Kılılı hatte 
noch nie zuvor Haifische ge-
sehen. Die Haie waren zwi-
schen ein und zwei Metern 
lang und wogen 15 bis 70 Kilo-
gramm. Bayram Kılılı sagte: 

ten Schwierigkeiten, das „Ich bin seit zehn Jahren Fi- abschnitt kommen. Bayram 
Netz zum Boot zu bekom-scher, doch ich habe heute Kılılı berichtete, dass er die 
men. Als wir dann sahen, was zum ersten Mal Haie gefan- Haifische an Fischhändler 
im Netz war, waren wir zuerst gen. Mein Freund und ich hat- verkaufen wird. 
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